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Tagungen und Kongresse

Die circa 800 Heilpraktikerinnen und 
Heilpraktiker aus den Bundeslän-
dern Berlin und Brandenburg nah-

men die Gelegenheit war, sich in über 45 
Vorträgen über die rechtlichen Grundla-
gen des Berufes und die verschiedenen 
und vielfältigen Möglichkeiten der Natur-
heilkunde zu informieren.

Neben den Vorträgen gab es auch die 
Gelegenheit, sich bei den über 80 Ausstel-
lern aus der naturheilkundlichen Indust-
rie über die verschiedenen Arzneimittel 
und Medizinprodukte, über Nahrungser-
gänzungsmittel sowie über medizinisch-
technische Geräte und die entsprechende 
Literatur zu informieren. Die Industrie-
ausstellung wurde von den Teilnehmern 
intensiv genutzt.

Zur Kongresseröffnung ging der Lan-
desvorsitzende Arne Krüger auf die aktuel-
le berufspolitische Situation, insbesonde-
re angesichts der aktuellen Angriffe auf 
den Heilpraktikerberuf ein. Im Rahmen 
der Eröffnung wurden auch die Kollegin-
nen Brigitte Kramp und Heike Martens für 
ihre 25-jährige Mitgliedschaft im Fachver-
band Deutscher Heilpraktiker geehrt.

Weitere Themen des Kongresses wa-
ren die Mikrobiomforschung, die Wir-
kung von potenzierten Edelsteinen, die 
spagyrische Entgiftung, Prävention und 
Therapie von Blutdruckerkrankungen, 

die Behandlung des Fibromyalgiesyn-
droms, die Enzymtherapie, die Beziehung 
von Stress und Mikrobiom, die Bedeu-
tung der Antlitzdiagnose bei Durchblu-
tungsstörungen, die Anwendung von 
Probiotika bei Neurodermitis, Asthma 
und Allergien, der Tumorpatient in der 
Naturheilpraxis, die Behandlung von Fer-
sensporn und Schulter-Arm-Syndrom, 
der Einsatz von Vitalpilzen, die Bedeu-
tung der Zahngesundheit, Migräne und 
Demenz und die Beziehung zur Dysbiose, 
die Behandlung von chronischen Krank-
heiten, die Augendiagnostik beim Ver-
dauungstrakt, die Behandlung des Reiz-
darmsyndroms, die Behandlung von 
HNO-Erkrankungen, das Beziehungscoa-
ching, der Vergleich von Homöopathie 
und Schulmedizin, die Anwendung von 
Nosoden, die Spagyrik, die Kombination 
von Augendiagnose und Injektionsthera-
pie, die Anwendung von Heilerde, die 
Hashimoto-Thyreoiditis und ihre psycho-
logischen Hintergründe und die homöo-
pathische Behandlung, das metabolische 
Syndrom, die Pathophysiognomik in 
Diagnose und Therapie, die Bedeutung 
von chronischen Entzündungen, die Phy-
totherapie bei Entzündungen, die Bedeu-
tung von Umweltbelastungen in der 
Naturheilpraxis, die körperliche Untersu-
chung in der homöopathischen Praxis, 
Pflanzen in der Kinderheilkunde, Phyto-
therapie und verhaltensauffällige Kinder, 
Homöopathie und Schamanismus, Posit-
ronium in der Homöopathie, Transgen-
der und Transsexualität, emotionales 
Essen als Chance, die Aktivierung der 
Körperabwehr, die Speichelanalyse, das 
präsentierte Zuhören in der Praxis, die 
Methodik der Posturologie, die imagina-
tive Psychotherapie mit Musik, die Wer-
bung in der Heilpraktikerpraxis und was 
dabei alles zu beachten ist sowie Aurum 
metallicum in der Homöopathie.

Der Fachfortbildungsleiterin Brigitte 
Körfer, dem Büroteam der Samuel-Hahne-
mann-Schule und den Mitarbeitern der 
Heilpraktikertage kann an dieser Stelle ge-
dankt werden.

Der Kongress war ein voller Erfolg und 
voller interessanter Impulse für die Kolle-
genschaft, die sich schon auf die 69. Berli-
ner Heilpraktikertage im Frühjahr am 18. 
und 19. März 2017 im Logenhaus freuen 
kann. Die 70. Berliner Heilpraktikertage 
finden am 14. und 15. Oktober 2017 in 
neuen Räumlichkeiten – im Seminaris 
Campus-Hotel in Berlin-Dahlem – statt.

Arne Krüger

68. Berliner Heilpraktikertage
Am 8. und 9. Oktober 2016 fanden im Logenhaus in Berlin-Wilmersdorf die 68. Berli-
ner Heilpraktikertage des Fachverband Deutscher Heilpraktiker – Landesverband 
Berlin-Brandenburg e.V. statt.

Abb. 2: Arne Krüger
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Abb. 1 v.l.n.r.:  André Querfurth, Katrin Otters-
berg und Arne Krüger
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